
 
 
 
 
 

 

Anhang C (Vertraulichkeitsverpflichtung) 

EK 04, Stand 02, gültig ab: 27.02.2017 

 

Vertraulichkeitsverpflichtung für externe Partner 

zwischen 

Brezelbäckerei Ditsch GmbH 

und 

  

Firma……………………………………………. 

 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, nicht unbefugt personenbezogene oder sonstige 
vertrauliche Daten zur Kenntnis zu nehmen und sämtliche ihm im Zusammenhang mit 
der Erfüllung dieses Vertrages oder im Rahmen der Vertragserfüllung zur Kenntnis 
gelangenden personenbezogenen Daten und sonstige unternehmensinterne 
Umstände, Daten und Informationen vertraulich zu behandeln, nicht Dritten verfügbar 
zu machen und auch sonst nicht zu offenbaren, zu nutzen oder zu verwerten. 

Darüber hinaus verpflichtet er sich, sämtliche während oder im Rahmen der Erfüllung 
der Dienstleistungsverpflichtungen auch zufällig zugänglich gewordene oder 
anderweitig zur Kenntnis gelangte Daten und sonstige Informationen geheim zu halten 
und sie weder aufzuzeichnen noch an dritte Personen weiterzugeben. 

Es ist ferner untersagt, im Rahmen oder im Rahmen der Vertragsausführung 
zugängliche Datenträger, Akteninhalte oder sonstige Unterlagen jeder Art ohne 
Zustimmung des Auftraggebers zu benutzen, zu kopieren oder aus dem Unternehmen 
zu entfernen. 

Diese Verpflichtung erstreckt sich auf sämtliche personenbezogenen Daten und alle 
sonstigen Unternehmensdaten und -informationen, gleich in welcher Form sie 
vorliegen und ob sie ausdrücklich als vertraulich bezeichnet sind oder nicht. 

Der Auftragnehmer bestätigt, dass ihm die einschlägigen datenschutzrechtlichen 
Vorschriften bekannt sind und verpflichtet sich, das Datengeheimnis zu wahren. 

Diese Vertraulichkeitsverpflichtung besteht auch nach Beendigung dieses 
Vertragsverhältnisses fort.  

Für den Fall einer schuldhaften Verletzung der vorstehenden 
Vertraulichkeitsvereinbarung verpflichtet sich der Auftragnehmer zur Zahlung einer 
Geldstrafe in Höhe von € 15.000,00 unter Ausschluss des 
Fortsetzungszusammenhang. Die Geltendmachung eines weitergehnden 
Schadensersatzanspruchs bleibt unberührt, eine verwirkte und gezahlte Vertragsstrafe 
ist jedoch auf den Schadensersatzanspruch anzurechnen. 

 

        

Ort/Datum Unterschrift 


